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Liebe Freundinnen und Freunde der 
Blumenkinder,

nun feiern die Blumenkinder Wester-
hausen schon ihren 50. Geburtstag. Seit 
einem halben Jahrhundert stellt unser 
Damenkomitee ein buntes Programm 
auf die Beine. Wir beide sind stolz, Teil 
dieser Tradition zu sein. Seit 15 Jahren 
stehen wir beide mit auf der Bühne, seit 
dem letzten Jahr gemeinsam als Prä-
sidentinnen. Es war für uns gar keine 
Frage, dass wir dieses Amt übernehmen, 
weil wir beide den Karneval im Blut 
haben.

Durch die Unterstützung unseres Vor-
stands, den tollen Mädels im Rücken 
und dem treuen Publikum konnten wir 
die Herausforderung unserer ersten 
großen Sitzung im letzten Jahr mit viel 
Spaß und Freude meistern. Trotz all der 
Arbeit und all des Herzblutes in den Vor-
bereitungen gibt es am Ende nur eines 
zu sagen: Es hat sich wieder gelohnt! Es 
macht einfach Freude, Euch ein Lachen 
ins Gesicht zu zaubern und gemeinsam 
Karneval zu feiern.

Auch in diesem Jahr können wir Euch 
zum großen Jubiläum wieder ein tolles 
Programm präsentieren, das Euch 
hoffentlich zu viel Applaus, Alaaf und 
Raketen veranlasst!

Wir möchten uns bei unserem Vor-
stand bedanken, der uns so tatkräftig 
unterstützt und alles auf die Beine stellt, 
damit wir so ausgelassen feiern können. 

Dafür sorgen auch die vielen freiwilli-
gen Helferinnen und Helfer, die an den 
unterschiedlichsten Stellen mit anpacken 
und zum Gelingen beitragen. In dieser 
Jubiläumssession bedanken wir uns auch 
ganz herzlich bei der Redaktion, die mit 
viel Arbeit und Liebe zum Detail diese 
Festschrift erstellt hat.

Und zum Schluss möchten wir uns natür-
lich bei unseren Blumenkindern bedan-
ken. Euer Engagement, Eure Ideen und 
der tolle Zusammenhalt machen diesen 
Verein so besonders.

Wir wünschen Euch allen eine tolle Ses-
sion 2019/2020 und rufen aus

3x Blumenkinder Alaaf

Melanie und Daniela

Vorwort der
Präsidentinnen der Blumenkinder
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Liebe Freunde der  
Blumenkinder Westerhausen,

in diesem Jahr feiern wir das 50-jährige 
Bestehen der Blumenkinder Wester- 
hausen. Das Karnevalswochenende mit 
der Sitzung der Blumenkinder und dem 
Familienkarneval am Sonntag ist ein 
fester Bestandteil im Jahresablauf der 
Dorfgemeinschaften rund um Wester-
hausen, wie wir in jedem Jahr wieder an 
der durchweg positiven Resonanz unse-
rer Besucherinnen und Besucher merken.

Aus meiner Sicht machen die Menschen 
den Karneval der Blumenkinder zu etwas 
ganz Besonderem. Natürlich allem voran 
die Blumenkinder, die mit Leidenschaft 
und Herzblut ihre Stücke dem Publikum 
präsentieren. Aber nicht weniger wichtig 
sind all die Helfer im Hintergrund, die 
durch ihre vielseitige Hilfe dieses Spekta-
kel jedes Jahr wieder ermöglichen. Ihnen 
gilt an dieser Stelle nicht nur mein Dank, 
sondern auch der Dank des gesamten 
Vorstands.

Als Vorsitzender der Blumenkinder Wes-
terhausen e.V. bin ich stolz darauf, dass 
wir uns mit 22 Gründungsmitgliedern 
im Jahr 2015 dazu entschlossen haben, 
den Verein zu gründen und so den Fort-
bestand des traditionellen Karnevals in 
Westerhausen sicherzustellen. An dieser 
Stelle darf ein riesiger Dank an den 
MGV 1883 Eintracht Westerhausen e.V. 
nicht fehlen, der den Westerhausener 

Karneval über so viele Jahre gelebt und 
unterstützt hat.

Wir vom Vorstand freuen uns darauf, 
noch viele schöne Abende mit Ihnen im 
Westerhausener Festzelt feiern zu dürfen 
und sind voller Zuversicht, gemeinsam 
mit den Blumenkindern den lebendigen 
Karneval in Westerhausen an die nächs-
te Generation weitergeben zu können.

Dreimol vun Hätze Westerhuuse ALAAF!

Euer Georg Petersohn

Vorsitzender Blumenkinder Westerhausen 
e.V.

Vorwort des
Vorsitzenden der Blumenkinder
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Liebe Freunde und Mitglieder  
der „Blumenkinder Westerhausen“,
liebe Närrinnen und Narren,

die „Blumenkinder Westerhausen“ gibt 
es nun seit einem halben Jahrhundert. 
Herzlichen Glückwunsch zu diesem  
beachtlichen Jubiläum.

Karneval in Westerhausen ist etwas ganz 
Besonderes. Denn die Sitzung der „Blu-
menkinder Westerhausen“ ist aufgrund 
ihrer Eigengewächse über die Region 
hinaus beliebt und bekannt. In der 
jecken Jahreszeit überzeugt das Damen-
komitee immer wieder aufs Neue mit 
einem hervorragenden karnevalistischen 
Programm. Das erfordert Vorbereitun-
gen, Engagement und Einfallsreichtum. 
Dafür bedanke ich mich im Namen der 
Stadt Hennef und auch persönlich. Denn 
damit beleben Sie das gesellschaftliche 
und kulturelle Leben in Hennef. Mein 
Dank geht aber auch an den Vorsitzen-
den Georg Petersohn sowie an die Prä-
sidentinnen Melanie Haas und Daniela 
Sieling und alle aktiven „Blumenkinder“.

Ich wünsche weiterhin viel Spaß an der 
Freud‘, viele unbeschwerte närrische 
Stunden und eine erfolgreiche fünfte 
Jahreszeit im Jubiläumsjahr!

Dreimol „Blumenkinder Westerhausen“ 
Alaaf!

Ihr
Klaus Pipke
Bürgermeister

Grußwort des
Bürgermeisters der Stadt Hennef



6

Liebe Blumenkinder.

50 Jahre Blumenkinder, 
49zigste Karnevalsveranstaltung, 

Ihr, liebe Blumenkinder, habt es ge-
schafft, Karneval in Westerhausen über 
die Grenzen von Hennef hinaus bekannt 
zu machen. Jedes Jahr ein neues Pro-
gramm auf die Beine zu stellen, wohlbe-

merkt alles mit eigenen Kräften, ist eine 
grandiose Leistung, die nicht hoch ge-
nug bewertet werden kann. Vor ein paar 
Jahren habt Ihr die gesamte Karnevals-
veranstaltung vom MGV Westerhausen 
übernommen und seid nun alleiniger 
Veranstalter dieser Mammutfeier.

Ich wünsche euch für die Zukunft wei-
terhin alles Gute. Möge das Zelt am 
Freitag und Sonntag immer ausverkauft 
sein.

Euer

Hans-Erich Arzdorf 
Vorsitzender des Chores der Zukunft, 
dem Nachfolgechor des  
MGV Westerhausen e.V. und des  
MGV Hanfmühle e.V.

Grußwort des Vorsitzenden  
des Chores der Zukunft
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Liebe Blumenkinder,

Westerhausen kann stolz sein, dass 
die Tradition des Karnevals mit den 
Blumenkindern so erfolgreich über 50 
Jahre fortgeführt werden konnte. Dabei 
sah es nach der Schließung des Saales 
zunächst gar nicht so rosig aus einen 
geeigneten Veranstaltungsort zu finden. 
Hut ab für den Mut ein eigenes Festzelt 
aufzustellen. Und es hat sich gelohnt, 
denn der Westerhausener Karneval ist 
weit über die Stadtgrenzen hinaus be-
kannt und beliebt.

Ich erinnere mich noch gut, als man 
bereits nachts anstehen musste, um eine 
der begehrten Karten zu bekommen. 
Manchmal war es recht kalt und man 
wärmte sich mit Glühwein und Kaffee.

Auch heute noch sind die Karten heiß 
begehrt, denn der Saal tobt bei stim-
mungsvoller Musik und einem sensatio-
nellen Programm für jung und alt. 

Dies alles ist nur mit viel ehrenamtlichem 
Engagement, Ideenreichtum und harter 
Probenarbeit möglich. Gerne stellen wir 
die Klassenräume in der Historischen 
Schule in Westerhausen für eure Proben 
zur Verfügung und freuen uns, dass der 
Schulhof gerade groß genug ist das 
Festzelt aufzubauen.

Für die Zukunft 
wünschen wir 
euch weiterhin 
viel Spaß an der 
Freud und noch 
viele erfolg-
reiche Jahre als 
„Blumenkinder“ 
von Westerhau-
sen. 

Es gratulieren ganz herzlich mit  
einem tosenden Alaaf, der Trägerverein  
„Historisches Schulgebäude  
Westerhausen“ e. V.

Christa Dahm
1. Vorsitzende 

Grußwort der 1. Vorsitzenden  
des Trägerverein Historisches  
Schulgebäude Westerhausen e.V.

Historisches Schulgebäude in 
Westerhausen
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Es ist mir eine große Freude,                                                      
den Blumenkindern Westerhausen e.V. 
zu ihrem 50-jährigen Bestehen im Na-
men des Bürgerverein Westerhausen und 
Umgebung e.V. die herzlichsten Glück-
wünsche auszusprechen.

Dank gebührt allen verantwortlichen 
Frauen und Männern, die die vielfältigen 
Aufgaben der Blumenkinder sehen, sie 
mit großem Idealismus und persönli-
chem Einsatz in die Praxis umsetzen und 
uns jedes Jahr zwei schöne Karnevals-

tage im Zelt auf dem Westerhausener 
Schulhof bescheren.

Danken möchte ich auch allen Ehe-
maligen, die im vergangenen halben 
Jahrhundert die Geschicke des Vereins 
mitbestimmt haben und bei einem sol-
chen Jubiläum in der Erinnerung wieder 
lebendig werden. Denn auch das ist eine 
schöne Wirkung eines Jubiläums, dass 
der Zusammenhalt für die Zukunft durch 
die gemeinsame Vergangenheit gestärkt 
wird.

Zum Jubiläum wünschen wir viel Erfolg 
sowie fröhliche und unbeschwerte Tage, 
für die Zukunft viel Kraft und Elan bei 
der Fortführung des Westerhausener 
Karnevals.

3 x Blumenkinder Alaaf

                                                

Bürgerverein Westerhausen und  
Umgebung e.V.

Andreas Petersohn                         

1. Vorsitzender  

Grußwort des 1. Vorsitzenden des 
Bürgervereins Westerhausen und 
Umgebung e.V.

 Werde Teil der Sternschnuppen Bockeroth!
Du willst in der kommenden Session mit 
uns gemeinsam auf der Bühne stehen?

Dann komm zu unserem 
Probetraining am 28.02.2020!

Anmeldung: kontakt@sternschnuppen-bockeroth.de

sternschnuppen_bockeroth
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Wenn am Tag nach Weiberfastnacht das 
Lied von der alten Frau Schmitz und den 
Blumen auf ihrem Fensterbrett ertönt, 
dann ist Westerhausen so gut wie aus-
gestorben. Ganz Westerhausen? Nein. 
Im großen Festzelt auf dem Platz vor der 
historischen Schule marschiert eine gut 
gelaunte, aber zuweilen aufgeregte Da-
mengruppe durch die in Westerhausen 
sonst eher untypischen Menschenmas-
sen, schmeißt Strüßjer ins närrische Volk 
und eröffnet auf der liebevoll dekorierten 
Bühne mit einem dreifachen „Wester-
huuse, Alaaf!“ die traditionelle Weiber-
sitzung. Die Rede ist von den Blumenkin-
dern Westerhausen. 

Karneval ist eine sehr alte Erfindung. 
Die Art und Weise, den Fastelovend zu 
fiere, hat sich über die Jahrhunderte 
und Jahrzehnte verändert. Heute trauert 
mancher der superjeilen Zick hinterher, 
das Trömmelchen ist längst von der E-
Gitarre ersetzt worden. Statt geschunkelt 
wird gesprungen. Nur mancher Bütten-
rednerwitz hat die Jahrzehnte unbescha-
det überstanden. Doch eine Konstante 
hält sich nun seit 50 Jahren im Hennefer 
Karneval: Der handgemachte Dorfkarne-
val der Blumenkinder in Westerhausen. 
Fernab vom großen Kommerz und stock-
steifen Karnevalshierarchien hat sich der 
Karneval im Festzelt, im Westerhausener 
Gürzenich, längst einen Namen über 
Westerhausen hinaus gemacht. Und 
selbst Ausgeflogene verschlägt es jedes 
Jahr wieder zurück in die Heimat, um 
gemeinsam, friedlich und ausgelassen 
Karneval zu feiern. 

Als sich die Blumenkinder 1970 zusam-
menfanden, war Willy Brandt gerade ein 
Jahr Bundeskanzler und Hennef erst im 
Jahr zuvor eine Gemeinde in ihrer heuti-
gen Form geworden. Es sollte noch vier 
Jahre dauern, bis Franz Beckenbauer 
und die deutsche Fußballnationalmann-
schaft Weltmeister wurden. Kurzum: Ver-
dammt lang her. Über die fünf Jahrzehn-
te ist auch die Zeit im Westerhausener 
Karneval nicht stehengeblieben. Am 
Programm wurde gearbeitet, Neuerun-
gen aufgenommen und immer wieder 
kamen neue Gesichter hinzu. Werfen wir 
anlässlich des Jubiläums also einen Blick 
zurück.

Fastelovend in Westerhuuse –                          
Kleines Dorf im Karneval ganz groß
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Karneval hat eine lange 
Tradition
Auch wenn Karneval in Westerhausen 
und Umgebung heute ohne die Blumen-
kinder nicht mehr vorstellbar ist, so wur-
de Karneval auch schon zuvor gefeiert. 
Der Ursprung der Karnevalstradition ist 
nicht so ganz klar. Vergleichbare Feste 
mit Kostümierung und Rollentauschen 
wurden schon in der Antike, etwa bei 
den Römern, gefeiert. Auch in germani-
schen Riten zur Vertreibung des Winters 
werden immer wieder gerne Vorläufer 
des heutigen Karnevals gesehen. Ob 
man diese Tradition historisch so ziehen 
kann, sei dahingestellt. Feiern konnte die 
Menschheit jedenfalls schon lange. Der 
Begriff „vashnaht“ tauchte erstmals zu 
Beginn des 13. Jahrhunderts im berühm-
ten Artusepos „Parzival“ von Wolfram 

von Eschenbach auf. Das Fest bekam im 
Mittelalter so seinen christlichen Bezug 
auf die beginnende Fastenzeit. Auch 
heute ist der Begriff „Fastelovend“ noch 
gebräuchlich. Zu dem wohl verbreite-
ten Straßenkarneval, der immer wieder 
Anlass zur Sorge bei weltlicher und vor 
allem geistlicher Obrigkeit bot, gesellten 

Alaaf  
Der Ausruf Alaaf geht zurück auf ei-
nen Trinkspruch, der auf alten Kölner 
Tonkrügen aus dem 16. Jahrhundert 
überliefert ist. „All aff“ bedeutet so 
viel wie „nichts geht über“. Seit dem 
19. Jahrhundert wird der Ausruf im 
Karneval gebraucht und 1963 sogar 
von US-Präsident Kennedy, der die 
Kölner vor dem Rathaus mit „Colog-
ne, alaaf“ grüßte. 

Die Haus-Aufgaben-Profis.
www.villenmakler.de

Unsere Wert-
ermittlung 
ist nicht 
kostenlos.
Aber realistisch.

Immobilien:

Doering184x140.indd   2 07.05.18   14:34

Wenn wir die Vermarktung übernehmen, ist
die Wertermittlung selbstverständlich gratis!
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sich ab dem 17. Jahrhundert Masken-  
und Kostümbälle venezianischen Vor-
bilds.

Der rheinische Karneval in seiner heuti-
gen Form mit Karnevalsgesellschaften, 
Sitzungen, Rosenmontagszügen und 
Prinz (zunächst „Held“) Karneval ent-
stand im 19. Jahrhundert. Man wollte 
die närrischen Umtriebe in bürgerlich 
geordnete Bahnen lenken. Ende des 
Jahrhunderts gründeten sich auch die 
ersten Hennefer Karnevalsgesellschaften 
etwa in Uckerath, Geistingen oder der 
Warth. An den Karnevalstagen waren 
die Ausgaben der Hennefer Volkszeitung 
gefüllt mit Inseraten der Gesellschaften 
und Gastwirte, die zu Fastnachts- und 
Maskenbällen, zu Theatervorführungen 
und zu Umzügen im ganzen Stadtgebiet 

einluden. Erstmals historisch greifbar 
wird der Karneval in Westerhausener 
Gasthäusern 1909. Im redaktionellen 
Teil der Hennefer Volkszeitung wird auf 
den Fastnachtsball am Karnevalssonn-
tag in der Gaststätte Neuhalfen (zuletzt 
„Westerhausener Hof“) in Westerhausen 
hingewiesen. Die ansonsten fehlenden 
Inserate weisen wohl darauf hin, dass 
Werbung für die Veranstaltungen an den 
Karnevalstagen gar nicht notwendig war. 

Ein früher Vorläufer der Blumenkinder 
findet sich im Jahr 1902. Die „Karne-
valsgesellschaften Blödsinn Courscheid-
Brochhausen“ warb in der Hennefer 
Volkszeitung für eine „gemütliche Zu-
sammenkunft“ am Karnevalssonntag ab 
18 Uhr in den „Vierwinden“ - wo immer 
das gewesen sein soll. Leider ist dies 
der einzige Hinweis auf diese vermutlich 
eher augenzwinkernde, karnevalistische 
Gesellschaft, der sich heute noch finden 
lässt.

Karneval in der Kneipe
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Karneval war aus dem gesellschaftlichen 
Leben nicht mehr wegzudenken. Die 
ortsansässigen Gastwirte und Vereine, 
allen voran der 1883 gegründete Män-
nergesangsverein Eintracht Westerhau-
sen, organisierten Karnevalsveranstal-

tungen in den Sälen der Westerhausener 
Gaststätten. Am Sonntag, den 22. Janu-
ar 1961, lud der Männergesangsverein 
zu seiner ersten Karnevalssitzung ein, 
allerdings mit einem rein männlichen 
Elferrat. Doch an Weiberfastnacht hatten 
die Frauen im Dorf das Sagen und orga-
nisierten u.a. in Regie des Mandolinen-
orchesters einen „Weiberkaffee“. 

 

1970 – Gründung der  
Blumenkinder 
Als es 1970 schien, dass es im nächsten 
Jahr mangels Aktiver keinen Weiber-
Karneval mehr geben werde, wollte der 
Vorsitzende des Männergesangsvereins 
Westerhausen das nicht hinnehmen. Also 
machte sich Heinrich Gast auf Damen-
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Wir von der CDU Hennef gratulieren 
den Blumenkindern zum Jubiläum und 
danken allen Ehemaligen und Aktiven 

für die tollen Sitzungen und Aktivitäten!

Wir Hennefer.

www.hennefpartei.de
hennefpartei
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suche. Die Suche war sogar so erfolg-
reich, dass man bei genauem Nach-
zählen das Ziel eines Elferrates verfehlte. 
13 Frauen wurden zu den Gründungs-
mitgliedern der Blumenkinder: Christel 
Baumgart, Leni Belle, Annemie Hanf, 
Marlies Höhner, Marlene Höhner, Gerti 
Hosper, Rosemarie Jakob, Waltraud 
Klein, Uschi Schmidt, Hildegard Schmitz, 
Gertrud Schmitz, Gertrud Schmitz (Hen-
seler) und Katharina Schulz.

„WWW“ gab es also schon lange vor 
dem Internet: Die wilden Weiber Wester-
hausen. Nun musste noch ein Name 
für den Elferrat her, der gar keiner war. 
Die Hippie-Kultur war auch im beschau-
lichen Westerhausen nicht unbemerkt 
geblieben. Im Jahr zuvor fand das 
berüchtigte Woodstock-Festival statt. 
Beim Einmarsch plante man ohnehin, 
den Frauen Blumen zu schenken und so 
schwappte die Flower-Power in die Hen-
nefer Obergemeinde: die Blumenkinder 
Westerhausen waren geboren. 

Von da war auch ein weiterer Schritt 
nicht mehr weit: Das Lied „Mir schenke 
dä Ahl e paar Blömcher“ von Lieder-
macher Hans Knipp war in der Version 
von Lotti Kreckel 1970 zum Hit gewor-
den und diente den Blumenkindern nun 
von Beginn an als Eingangslied. In den 
ersten Jahren spielte die Kapelle das 
Lied. Ab 1979 sang Peter May das um-
getextete Lied zum Sitzungsbeginn. 1997 
übernahm Hans-Erich Arzdorf diese 
ehrenvolle Aufgabe. 

Aus Reihen der 13 Gründungs-Blumen-
kindern wurde Uschi Schmidt zur ersten 
Präsidentin gewählt, die damals noch 
Prinzessin hieß. Ihr folgten Renate Wolter 
und Marlies Höhner, die das Amt 18 
Jahre lang ausübte. Lange Amtszeiten 

Das Blumenkinder-Lied 
Das Lied „Mer schenke dä Ahl e 
paar Blömcher“ war der erste Hit des 
Kölner Liedermachers Hans Knipp 
(1946-2011). Knipp war Autodidakt, 
ohne Schulabschluss, mit nur ein 
wenig Gitarrenunterricht. Von seinen 
über 700 Songs wurde er zwar nie 
reich, aber jeder kennt sie: „Mer losse 
d´r Dom in Kölle“, „Dat Wasser vun 
Kölle“ oder „Unser Stammbaum“ 
stammen aus seiner Feder. 

Hans-Erich Arzdorf
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blieben auch danach an der Tages-
ordnung. Hedwig Schmitz führte die 
Blumenkinder elf Jahre, Claudia Batke 
sogar 16 Jahre lang. Seit 2019 schwin-

gen Melanie Haas und Daniela Sieling 
als Doppelspitze das närrische Zepter im 
Westerhausener Zelt.

1. Präsidentin  
Uschi Schmidt

3. Präsidentin  
Marlies Höhner

5. Präsidentin  
Claudia Batke

2. Präsidentin  
Renate Wolter

4. Präsidentin  
Hedwig Schmitz

6. Präsidentinnen  
Melanie Haas & Daniela Sieling
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Die erste Präsidentin 1971.

1982 - Die Enten werden von Iris Tasler reingeführt.

Die erste Sitzung
Das erste „Westerhausen, Alaaf“ der 
neugegründeten Blumenkinder schallte 
dann am Karnevalsfreitag 1971 durch 
den voll besetzten Saal der Gaststätte 
Hauber an der Ecke Rheinstraße/An der 
Kirche. In den folgenden Jahren ging es 
Jahr für Jahr weiter. Nur einmal musste 
die Sitzung ausfallen, weil der Saal nicht 
zur Verfügung stand. Außerdem unter-
stützte man in den Anfangsjahren die 
Karnevalssitzung des Männergesangs-
vereins, bis nur noch eine Karnevals-
sitzung – die Blumenkinder-Sitzung 
– übrigblieb. Die Rhein-Sieg-Rundschau 
berichtete etwa am 22. Januar 1972 
vom Auftritt der Blumenkinder auf der 
Sitzung des MGV: „Die närrischen 
Damen stiegen in die Bütt und kamen 
als Blumenkinder zu einem humorvollen 
Vortrag auf die Bühne. Präsident Peter 
Bernhards dankte ihnen für die großarti-
gen Stimmungsbeiträge.“

Die Kostüme mussten die Damen selbst 
finanzieren, sodass das Auftaktkostüm 
im Vergleich zu späteren Jahren eher 
bescheiden ausfiel: Ein Hängekleidchen 
mit aufgenähten Stoffblumen kleidete 
die Blumenkinder aber passend. Nur 
die Prinzessin stach mit einem weißen 
Kleid heraus. Karten konnten vor der 
Sitzung bei der Bäckerei Schmitz und 
im Edeka-Markt in Kurscheid erworben 
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werden. Auf Tischnummern verzichtete 
man dabei zunächst. Doch das Prinzip 
„wer zuerst kommt, bekommt den besten 
Platz“ musste schon bald aufgegeben 
werden, weil die Gäste schon Stunden 
zuvor zur Weibersitzung erschienen. 
Später wurden die Karten mit Tisch-
nummern in der Bäckerei Schmitz und 
danach im Westerhausener Hof verkauft. 
Doch die Nachfrage nach Karten für die 
beliebte Weibersitzung der Blumenkinder 
war bald so groß, dass der Kartenver-
kauf zu einem eigenen Event wurde. 
Kaufwillige Frauen übernachteten schon 
in der Nacht vor dem Kartenverkauf vor 
der Türe, um sich die besten Karten zu 
sichern. Heute haben die Blumenkin-
der ein ausgeklügeltes System für den 
Kartenverkauf in der Historischen Schule, 
damit die Einheimischen beim Verkauf 
nicht zu kurz kommen.

Jürgen Mörtter GmbH
Landwirtschaftliches
Lohnunternehmen
Güternahverkehr · Baggerbetrieb

Petershohn · 53773 Hennef/Sieg
Tel. 0 22 42 / 28 12 · Fax 0 22 42 / 86 68 93 · Mobil 01 71 / 2 11 96 31

Die Jürgen Mörtter GmbH bieter Ihnen an:
Erdbewegungen / Transporte

Kanalanschlüsse
Regenwassergruben
Mini-Baggerarbeiten
Hauswasseranlagen

Klär- und vollbiologische Anlagen
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Hedwig Schmitz
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Peter May mit Simone Meurer (links) und Melanie Haas (rechts).
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Christel Baumgart 
„wartet“ vor dem 

Saal.
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Handgemachter Karneval
Die Weibersitzung der Blumenkinder 
machte sich von Beginn an einen Namen 
mit handgemachtem und traditionellem 
Karneval. Wo andere sich das Programm 
einkaufen, wird es in Westerhausen 
selbstgemacht, einstudiert und mit viel 
Liebe zum Detail vorgetragen. Kurze 
Stücke und Sketche sowie Büttenreden 
wurden immer wieder selbst geschrieben 
oder passend umgeschrieben. Tanzgrup-
pen, das Westerhausener Männerballett, 
das Sövener Kinderprinzenpaar und die 
Prinzenpaare aus Hennef und Oberpleis 
steuerten und steuern ihren Teil zur Wei-
bersitzung bei. 1998 konnte sogar ein 
Hennefer Prinzenpaar aus Westerhausen, 
Petra I. und Peter I. Krämer, bei seinem 
Heimspiel bejubelt werden.

Zum festen Bestandteil haben sich die 
Hitparade und der Abschlusstanz ent-
wickelt, die bei keiner Weibersitzung 
fehlen dürfen. Bis heute ist es eines der 
bestgehütetsten Geheimnisse im Dorf, 
in welchem Kostüm die Blumenkinder 
zum großen Finale auftreten. Viele Jahre 
lang wurden die Sessionskostüme, u.a. 
im Keller von Hanni Witte in Kurenbach, 

selbst genäht. Heute wird auf professio-
nelle Unterstützung zurückgegriffen.

Lauter Beifall, gute Stimmung und die ein 
oder andere Rakete belohnen die Blu-
menkinder seit je her für ihre Arbeit, die 
schon Monate vor der heißen Karnevals-
phase beginnt. Die notwendigen Proben 
fanden zunächst in der Gaststätte Hau-
ber und später im Westerhausener Hof 
statt. Heute proben die Blumenkinder in 
der Historischen Schule ihre Stücke und 
den Abschlusstanz, nachdem zwischen-
durch auch auf Keller und Hobbyräume 
ausgewichen werden musste. 

Nicht nur Programm und Kostüme 
machen jedes Jahr viel Arbeit, auch 
die Organisation drum herum, die seit 
den Anfängen der Blumenkinder vom 
Männergesangsverein übernommen 
wurde. Seit 1979 bereicherte Hans Wei-
her die Weibersitzungen mit einem auf 
das Kostüm abgestimmtem Bühnenbild. 
2004 bekam er Unterstützung von seiner 
Tochter Simone Meurer, die die Tradition 
in etwas veränderter und reduzierter 
Form bis heute fortsetzt.
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Der Umzug ins Festzelt          
Ävver irgendwann jing beim Hauber dann 
et Leech für immer us – 1990 fiel der letzte 
Vorhang im Saal der Gaststätte Hauber. 
Für die Weibersitzung der Blumenkinder 
musste ein neuer Ort gefunden werden. 
Aus Westerhausen weichen wollte nie-
mand. So wurde die Idee geboren, ein 
Festzelt auf dem Schulhof aufzustellen. 
Schon im nächsten Jahr sollte es soweit 
sein. Doch dann fielen statt Strüßjer 
und Kamelle im Rheinland Bomben im 
Golfkrieg. Sitzungen und Züge wurden 
an vielen Orten - auch in Hennef - ab-
gesagt. Obwohl das Festzelt schon stand, 
fiel auch die Sitzung der Blumenkinder 
aus. So startete man erst im Jahr 1992 an 
neuer Wirkungsstätte. Die Aufregung war 
entsprechend groß, fasste das neue Zelt 
doch nicht mehr nur 160, sondern über 

250 Personen. Heute passen sogar 376 
Sitzplätze in das große Zelt. Mit dem  
Festzelt kamen nicht nur mehr Gäste, son-
dern auch ganz neue Herausforderungen 
auf die Blumenkinder und den Männer- 
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gesangsverein zu. Schon im zweiten Jahr 
ließ der Sturm das Bühnenbild zusam-
menbrechen. Der Kühlwagen wurde 
aufgebrochen, Frost sorgte für vereiste 
Wasserleitungen und Neuschnee brachte 
Teile des Zeltes zum Einsturz. Mit Schub-
karren musste sogar der Schnee heraus-

gefahren werden. Doch alle Widrigkeiten 
konnten nicht abschrecken. Bis zu ihrem 
Umzug nach Söven stand das Zelt auch 
der Grundschule für eine Karnevalsveran-
staltung zur Verfügung.
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Die Blumenmädchen  
Daniela Sieling, Dorothee Frenzel 

(Bild links), Sarah Belle und  
Lisa Schmitz (Bild rechts).
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Ehemalige Blumen-
kinder beim Auftritt 
zum 25-jährigen 
Jubiläum.
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Frische Eier von Hühnern
aus eigener Haltung

Ab sofort bieten wir für die feine, ernährungsbewusste Küche aus eigener,
extensiver Haltung: Frisches Damwildfleisch, Räucherspezialitäten und Wurst-
waren von Damwild und heimischem Wild.
Auf Vorbestellung: Gänse, Hähnchen, 
Suppenhühner, Perlhühner und Puten.

Stuxenberger Hof
Fam. Jungblut
Wiersberger Str. 10
Hennef-Wellesberg
Tel.: 02248 - 2377

Öffnungszeiten:
Do. + Fr. 09.00 - 13.00
und 15.00 - 18.30
Sa. 09.00 - 14.00 

Denken Sie
jetzt an Ihre

Weihnachts-
bestellung

Denken Sie
jetzt an Ihre

Weihnachts-
bestellung
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Mehr als nur Weibersitzung
Im Zentrum des närrischen Treibens in 
Westerhausen steht die Weibersitzung 
der Blumenkinder am Tag nach Weiber-
fastnacht. Seit je her löst sie auch bei 
den männlichen Zeitgenossen Anzie-
hungskraft aus, obwohl sie nur als nütz-
liche Helfer Einlass ins Festzelt finden. So 
gab es tatsächlich auch mehr als einen 
überlieferten Versuch, als Frau verkleidet 
einen Blick auf die Weibersitzung zu 
werfen. Dass derlei unbeholfene Un-
der-Cover-Aktionen unbemerkt bleiben 
konnten, kann in der Rückschau nur 
durch die feucht-fröhlichen Partystim-
mung erklärt werden. Die Tore öffnen 
sich gewöhnlich erst am Abend für die 
männlichen Besucher, die dann aber 
zum gemeinsamen Feiern bis in den 
frühen Morgen im rappelvollen Festzelt 
gerne aufgenommen werden. In die 

zweite Runde geht der Westerhausener 
Karneval traditionell am Karnevalssonn-
tag, wenn das Festzelt für den Familien-
karneval geöffnet wird und Jung und Alt 
gemeinsam feiern. Während die Kleinen 
in ihren Kostümen stolz und aufgedreht 
über die Bühne stürmen, erholen sich 

Aus eigener 

Schlachtung 
und 

Produktion

Tel. 02248 / 700
www.strack-walterscheid.de

Männer auf der Weibersitzung
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Eltern, Großeltern und Nachbarn bei 
Kölsch und Currywurst vom Zug in 
Oberpleis, an dem die Blumenkinder 
jedes Jahr mit einer Fußgruppe teilneh-
men.  

Männer auf der Weibersitzung  
(Bernhard Schmitz)
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„Viel Spaß an der Freud“, aber auch immer neue Ideen und viel Einsatz haben es möglich ge-
macht, dass Ihr - die Blumenkinder Westerhausen e.V. - auf Euer 50jähriges Bestehen zurück-
blicken könnt. So möchten wir an dieser Stelle nicht versäumen, Euch herzlich zum Jubiläum 
zu gratulieren und uns für viele schöne Auftritte in Eurem Festzelt zu bedanken. Wir freuen uns 
schon darauf, auch in Zukunft mit unseren Tänzen Euer Programm bereichern zu können. 

So stehen zwar für unsere 3 Gardetanzgruppen (Minis, Jugend und Junioren) und die neue 
Showtanzgruppe EXPLOSIVE die Auftritte in der Karnevalssession im Vordergrund, aber auch 
außerhalb der 5. Jahreszeit, z.B. bei Familienfesten, Vereinsfeiern, Stadtfesten und vielem 
mehr sorgen wir gern auf Euren Bühnen oder auch im kleinsten Raum für Stimmung.

Mit jecken Grüßen und Glückwünschen 

Eure  

Tanzsportgruppe  
Rot-Weiß Söven e.V. 

Vorsitzender: Klaus Nohr
0162-9063368
kontakt@tsg-söven.de
www.tsg-söven.de 
oder auch bei Facebook und Instagram
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Probetraining der  
Grün-Weiße Funken vom Zippchen e.V. 

Do. 05.03.2020 und Mo. 09.03.2020 

Ab 20:00 Uhr im Bürgerhaus Kölsch-Büllesbach 

Bei Fragen kannst du uns gerne über Facebook oder unsere  
Internetseite anschreiben. 
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Ein neuer Verein für eine 
alte Tradition
Nachdem der Männergesangsverein 
über Jahrzehnte den organisatorischen 
Rahmen für den Westerhausener Kar-
neval geschultert hatte, beschloss der 
Verein, dass es so nicht mehr weitergeht. 
Der Aufwand war für die Aktiven zu groß 
geworden und der Verein wollte sich 
wieder stärker auf sein musikalisches 
Kerngeschäft konzentrieren. So stand 
erneut die Frage im Raum, die 1970 zur 
Gründung der Blumenkinder führte: Soll 
es auch weiterhin eine Karnevalssitzung 
in Westerhausen geben? Und wieder 

fanden sich genügend Unterstützerinnen 
und Unterstützer. Die Blumenkinder wur-
den zum zweiten Mal gegründet; dieses 
Mal hochoffiziell. Seit 2015 tragen die 
Blumenkinder stolz ein „e.V.“ im Namen 
und haben neben dem Damenelferrat 
einen Vorstand, der die Organisation 
des närrischen Treibens übernimmt. Vor-
sitzender ist seit 2015 Georg Petersohn. 
So sind Verein und Damenkomitee der 
Blumenkinder heute so gut aufgestellt, 
dass der Karneval auch in den nächsten 
50 Jahren in Westerhausen gesichert zu 
sein scheint, denn jet Spaß un Freud dat 
hät noch keinem Minsch jeschad.  

Der aktuelle Vorstand mit den Präsidentinnen.  
V.l.: Carsten Goetz, Peter Keller, Daniela Sieling, Mario Dahm, Melanie Haas, Frank 
Batke, Georg Petersohn, Thomas Batke
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Weihnachtsbäume und

Schmuckgrün 

vom Erlenhof

Nordmanntannen ungespritzt

und ungedüngt.

Ab Oktober aussuchen und im

Dezember frisch geschlagen

abholen.

Fam. H-J Petersohn

Hofwiese 24, 53773 Hennef-

Kurscheid

Tel.: 02244/3498
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Die Blumenkinder heute: 

Stehend v.l.: Sarah Belle, Melanie Haas, Heike Czaika, Doro Czaika,  
Maren Kattwinkel, Claudia Batke, Andrea Keller, Brigitte Dahm,
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Hockend v.l.: Ellen Reif, Heike Gollub, Iris Tasler, Daniela Sieling, Susi Goetz
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Mobil 0170/2108081

Notstromversorgung, Brandmelde- und EIB-Anlagen

Der aktuelle Elferrat

Claudia Batke

Blumenkind seit 
Session 1996/1997
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Sarah Belle

Blumenkind seit  
Session 2016/2017 

Doro Czaika

Blumenkind seit 
Session 2014/2015

Heike Czaika

Blumenkind seit 
Session 2000/2001
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Brigitte Dahm

Blumenkind seit 
Session 1993/1994

Susi Goetz

Blumenkind seit 
Session 2002/2003

Heike Gollub

Blumenkind seit 
Session 2002/2003
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Melanie Haas

Blumenkind seit 
2004/2005

Maren Kattwinkel

Blumenkind seit 
Session 2016/2017

Andrea Keller

Blumenkind seit 
Session 2014/2015
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• Planung   

• Gestaltung  

 • Ausführung

Straßenbaumeister 
Dirk Graupmann
Straßenbaumeister 
Dirk Graupmann

RZ_Anz_Graupmann_123x183_1019.indd   1 29.10.19   18:15
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Ellen Reif

Blumenkind seit 
Session 2003/2004

Daniela Sieling

Blumenkind seit 
Session 2004/2005

Iris Tasler

Blumenkind seit 
Session 2005/2006
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Karneval ohne Kostüme ist undenkbar 
und so braucht auch ein Damenkomitee 
immer ein passendes Outfit, das alle im 
nötigen Glanz erstrahlen lässt. Mit einem 
Hängekleidchen samt aufgenähter 
Stoffblumen startete man dem Namen 
entsprechend und dennoch bescheiden 
in eine lange Reihe verschiedenster Kos-
tüme, die bei einigen Aktiven noch heute 
lange Kleiderstangen in Kellern und auf 
Dachböden füllen. 

Dem Blumenkleid folgte im dritten Jahr 
der Blumenkinder ein blau-weiß kariertes 
Dirndl. Die Kostüme wechselten über 
die Jahre so häufig, dass eine Rekons-
truktion gar nicht mehr möglich ist. 
Ein Kleid zu finden, dass allen Frauen 
gleichermaßen gefiel, war dabei stets 
eine schwierige Herausforderung und 
Anlass für unzählige Diskussionen. Denn 
über Geschmack lässt sich bekanntlich 

doch sehr gut streiten. Das Ergebnis 
der jüngsten Ideen- und Kostümfindung 
präsentieren die Blumenkinder mit ihrem 
Jubiläums-Ornat auf der Weibersitzung 
zum 50. Jubiläum.

Neben den Ornaten muss jedes Jahr ein 
neues Sessionskostüm gefunden werden, 
das beim Abschlusstanz und im Ober-
pleiser Karnevalszug präsentiert wird. 
Das Motto ist dabei immer ein großes 
Geheimnis, das erst zum Schluss jeder 
Weibersitzung enthüllt wird. Lange Jahre 
wurde von den Blumenkindern zu Nadel 
und Faden gegriffen und die Kostüme in 
stundenlanger Handarbeit selbst herge-
stellt. Heute greift man auf professionelle 
Unterstützung zurück und arbeitet selbst 
an den liebevollen Details. Eine kleine 
Auswahl der schönsten Kostüme aus den 
letzten 50 Jahren haben wir hier zusam-
mengestellt:

Die Kostüme der Blumenkinder
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Günter Holstein
Steuerberater

&
landw. Buchstelle

Marktplatz 21
53773 Hennef

Tel.: 0 22 44 / 9 20 60
Fax: 0 22 44 / 9 20 66
E-Mail: info-hennef@ 
holstein-guenter.de

Markus Wistoff
DIPL. BW (FH)
Steuerberater

Weilerweg 3 
53639 Königswinter-Oberpleis

Tel.: 0 22 44 / 92 55 70
Fax: 0 22 44 / 92 55 79

E-Mail: info-oberpleis@ 
holstein-guenter.de
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Nicht nur an den Karnevalstagen sind 
die Blumenkinder eine gesellige Truppe 
und schließlich möchte man sich auch 
für die Arbeit am Sitzungsprogramm ein-
mal ordentlich belohnen. Daher begann 
1982 die Tradition der Blumenkinder-
fahrten mit einer Tour ins rund 150 Kilo-
meter entfernte Kröv an der Mosel. 

Erst nach einigen Versuchen traute man 
sich dann weiter weg von Westerhausen. 
1986 reisten die Blumenkinder nach 

Mallorca und residierten im Hotel Nep-
tuno. Es folgten Touren nach München 
(1990), Rhodos (1993), Gran Canaria 
(1996), Straßburg (2000), Paris (2005) 
und 2007 wieder mehrere Touren 
nach Mallorca, wo man seit 2016 den 
Charme einer eigenen Finca schätzt und 
dem Hoteltrubel entflieht. So lässt sich 
nicht nur Sonne, sondern auch Kraft für 
die nächste anstrengende Karnevalsses-
sion tanken.

Blumenkinder auf Reisen

1984 Oberlahr

1983 Königswinter



62

   

1990 München
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1986 Mallorca

1993 Rhodos

1996 Gran Canaria
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2004 Mailand

1996 Gran Canaria
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Messtechnische Kontrolle 
einer ausreichenden LüftungReinigung einer Lüftungsanlage

Prüfung und Reinigung Ihrer Lüftungsanlage

02223 - 
9000615

Sven Gogol
Schornsteinfegermeister

Gebäudeenergieberater (HwK)

Hauptstraße 465
53639 Königswinter

Mobil: 0178/2943626
info@Schornsteinfeger-Gogol.de

www.Schornsteinfeger-Gogol.de

✆

Anzeige Gogol cmyk 
Format 170 x 127,5 mm

2005 Wanderung in der Region
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Physiotherapie für Ihr Tier
Das Tierzentrum Rhein-Sieg ist die Praxis-
gemeinschaft der Tierphysiotherapeutinnen 
Beate Schäfer von Felltre�  Vital und 
Franziska Bigge von Tierphysiotherapie Hennef.

Im Rahmen der Praxisgemeinschaft bieten wir 
Ihnen ein breites Spektrum an Behandlungs-
möglichkeiten, Kursen und Vorträgen an.

Besuchen Sie uns gerne unter 
www.tierzentrum-rhein-sieg.de und 
erfahren Sie mehr über uns und unsere
Therapiemöglichkeiten.

Beate Schäfer & Franziska BiggeBeate Schäfer & Franziska Bigge

Kraftvoll auf 4 Pfoten

Bewegung ist Leben

Schmerzen lindern
Wohlbefi nden steigern
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2009  
Mallorca

2018 Mallorca in der „eigenen“ Finca.
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Rheinstr. 50
Hennef-

Westerhausen
Tel./Fax

02244/870153

Öffnungs-
zeiten:

Mi, Do & Fr.
8-18.30 Uhr,

Sa. 8-15.00 Uhr

www.kraemers-hof.de · info@kraemers-hof.de

Krämer’s HofladenKrämer’s Hofladen

2018 Mallorca
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2018 wurde auch  
auf Mallorca bei der  
WM mitgefiebert.
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Männer haben es am Weiberfreitag in 
Westerhausen schwer. Diese sonst seit 
Jahrhunderten so privilegierte Gattung 
erfährt eine schwere Ausgrenzung: Zur 
Weibersitzung der Blumenkinder bleibt 
ihnen der Zugang verwehrt. Ein schwe-
res Schicksal. Doch ganz auf männliche 
Unterstützung verzichten die Blumen-
kinder nicht und so hat sich als fester 
Bestandteil jeder Weibersitzung der 
Auftritt des Männerballetts Westerhausen 
etabliert, wirbelnde Männerbeine und 
kreischende Fangirls inklusive. 

Im Oktober 1978 fanden sich Alois 
Limbach, Peter May, Peter Rösgen, Erwin 
Witte, Hans Theo Weber und Fritz Baum-
gart auf Bestreben von Peter May zum 
Männerballett zusammen. Zum Training 

Das Männerballett Westerhausen

Die Gründungsmitglieder des Männer-
balletts Westerhausen
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– andere würden auch Frühschoppen 
sagen – traf man sich sonntagmorgens 
im Saal Hauber. Schon in der folgenden 
Session stand das Männerballett das 
erste Mal auf der Bühne. Ganz ohne 
weibliche Hilfe kam man allerdings nicht 
aus. Bei den Kostümen packten die 
Frauen der Tänzer mit an. Der Fokus des 
Männerballetts lag in den Anfangsjah-
ren vor allem auf „Spaßtänzen“ in teils 
ausgefallenen Kostümen, die aber auch 
schon durch kleine Hebefiguren veredelt 
wurden. Zum 25. Jubiläum der Blumen-
kinder trat man etwa als „Pampers-Ro-
cker“ äußerst leicht bekleidet auf. 

Im Rahmen der Silberhochzeit von 
Gründungsvater Peter May wurde 1990 
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der erste Showtanz präsentiert. Mit den 
Jahren stiegen auch die Ansprüche an 
Hebe- und Wurffiguren, was angesichts 
der Trainingsbedingungen etwa im Keller 
von Erwin Witte in Kurenbach gar nicht 
zu unterschätzen ist. Seit zehn Jahren hat 
das Männerballett in der Schreinerei von 
Rolf Strobel seinen Proberaum, in dem 
man sich ab November teilweise auch 
zweimal in der Woche zum Training trifft. 
Aktuell werden die Männer von Anne 
Dietrich und Marie Tasler trainiert und 
auf den großen Auftritt vorbereitet. Die 

akrobatische und künstlerische Qualität 
stieg und steigt selbstverständlich von 
Jahr zu Jahr, sodass sogar Gastauftritte 
im karnevalistischen Ausland hinzu-
kommen, wie etwa auf der Sitzung der 
Fidelen Flotte Dondorf.

Doch nicht nur das Tanzen steht im 
Mittelpunkt. Auch die Gemeinschaft 
wird gepflegt. Gemeinsam besuchen die 
Männer jedes Jahr die Herrensitzung der 
Spitzenmänner in Oberpleis oder ma-
chen sich zum Segeln auf nach Holland.
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Technologien für die moderne 
Grundstückspflege.
Broichhausenerstr. 44+47
53773 Hennef-Kurscheid
T. 02244/4111
E. info@schwekutsch.com
Mo.-Di. & Do.-Fr. 08.00-18.00
Mi.    08.00-17.00
Sa.     08.00-12.00

- BERATUNG
- INSTALLATION
- AFTER SALES

www.schwekutsch.com

Schwekutsch_Karneval.indd   1 21.10.2019   10:58:48
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MATTHIAS
FONTAINE
Metall- u. Schrotthändler

Mobil +49 (0) 172 - 25 03 949

Am Spielgarten 10 · 53773 Hennef
Tel. 0 22 42 - 82 838 · Fax 0 22 42 - 84 125

E-Mail info@matthias-fontaine.de
www.matthias-fontaine.de

Abholung 
    Demontage



79



80



81



82

Biberweg 21
53842 Troisdorf - Spich  
Tel.: (0 22 41) 4 39 98

Fax: (0 22 41) 40 49 98
E-Mail: gzt.gollub@web.de

Walter & Rainer Gollub
Zerspanungstechnik GbR
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Oben: Aktuelle Männerballett-Mitglieder mit Trainerin Marie Tasler: 

Von hinten links: Helmut Klotzky, Mathias Haas, Thomas Batke, Martin Weiler, 
Von Mitte links: Dennis Oehlert, Markus Czaika, Alexander Welsch, Rainer Gollub,  
 Simon Titz, Vinzenz Vester, Frank Batke
Von unten links: Georg Petersohn, Dennis Bzdok, Patrick Schneider, Franz-Josef Tasler,  
 Rolf Strobel, Marcel Zientz
Es fehlen: Johannes Lüdtke und Carsten Goetz verletzungsbedingt,  
 sowie Trainerin Anne Dietrich  
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NACHHALTIG VERLIEBT

Mit unserer Energie unterstützen wir Bildung, Brauchtum, Soziales
und Sport. Echte Partnerschaft begleitet ein Leben lang.

Uns Hätz schlät nor för üch...

janz.noh.draan.
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Hinter den närrischen Kulissen:  
Das Blumenkinder-Jahr
Wenn die offizielle Karnevalssession am 
11.11. in den Karnevalshochburgen ein-
geläutet wird, laufen die Planungen für 
den Karneval der Blumenkinder schon 
auf Hochtouren. Nach den Sommerferi-
en, meist schon im September, beginnen 
die Planungen auf monatlichen Vor-
standssitzungen. Die ersten Bestellungen 
etwa für Getränke oder den Sicherheits-
dienst werden aufgegeben. 

Auch das Damenkomitee, das sich über 
das ganze Jahr immer bei einem ande-
ren Blumenkind trifft, legt ab November 
richtig los. Zweimal in der Woche stehen 
Proben für die Weibersitzung an, die nur 
über die Weihnachtspause ausgesetzt 
werden. Über das Kostüm ist man sich 
zu diesem Zeitpunkt meist schon einig 
geworden und die Feinplanungen stehen 
an, damit wieder ein tolles Sessions-

kostüm geschneidert werden kann, das 
alle begeistert und die Blumenkinder 
bestens in Szene setzt. Auch das geht 
trotz fachkundiger Hilfe nicht von selbst: 
Anproben sind notwendig, Stoffe und 
Deko-Elemente oder Perücken müssen 
besorgt werden. Weiter geht es mit den 
Sessionsorden und den traditionellen 
Ansteck-Pins, die auch entworfen und 
bestellt werden müssen.

In der Weihnachtszeit flacht die Karne-
valskonjunktur noch einmal etwas ab. 
Doch auch im Dezember stehen tradi-
tionell Termine auf dem Programm der 
Blumenkinder. Am ersten Adventssonn-
tag erfreuen die Blumenkinder die Gäste 
des Seniorenfestes des Bürgervereins 
Westerhausen und Umgebung e.V. mit 
einem kleinen Bühnenstück. Eine Woche 
später sorgen die Blumenkinder beim 

Auf dem Seniorenfest im Westerhausener Hof.
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Wald-Weihnachtsmarkt in Kurscheid für 
das leibliche Wohl und braten fleißig 
Bratwürstchen und Pommes. 

Nach der Weihnachtspause gehen nicht 
nur die Proben der Blumenkinder für 
Tanz und Bühnenstücke in die heiße 
Phase, auch die vielen Sitzungen der 
Hennefer Karnevalsgesellschaften und 
Karnevalsvereine stehen an, die Blu-
menkinder und Vorstand jedes Jahr mit 
einer Abordnung besuchen und kräftig 
mitfeiern. Auch die eigene Teilnahme am 
Karnevalszug in Oberpleis will vorberei-
tet werden. Der Einkauf von Kamellen ist 
dabei noch die leichteste Aufgabe, aber 
auch der Wagen muss gestaltet werden. 
Dafür ist viel Kreativität und handwerk-
liches Geschick erforderlich. 

Während der Vorstand die Vorbereitun-
gen für die Karnevalssitzung und den Fa-

Der Blumenkinderstand auf dem  
Weihnachtsmarkt.
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Der Blumenkinderstand auf dem  
Weihnachtsmarkt.
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milienkarneval vorantreibt, Bestellungen 
aufgibt, Einkäufe tätigt, Genehmigungen 
einholt oder Straßensperren beantragt, 
organisieren die Blumenkinder den 
Kartenverkauf für ihre Sitzung. Im Januar 
werden dann die Eintrittskarten, die 
mittlerweile eigentlich Bändchen sind, in 
der Alten Schule unters närrische Volk 
gebracht. Jetzt gibt’s kein Zurück mehr!

Damit die Sitzung im Festzelt überhaupt 
stattfinden kann, braucht es eine Viel-
zahl an Helferinnen und Helfern, die 
mit anpacken. Die müssen gefunden, 
überzeugt und eingeteilt werden, bis 
am Ende ein voller Schichtenplan steht. 
Keine leichte Aufgabe. 

Am Samstag vor der großen Sitzung be-
ginnt in aller Frühe und bei jedem Wetter 
die vielleicht größte Herausforderung auf 
dem Weg zu einer ausgelassenen Kar-

nevalssitzung: Der Zeltaufbau. Andere 
Karnevalsvereine können auf Hallen und 
Säle zurückgreifen, die Blumenkinder Wes-
terhausen müssen sich seit 1991 ihr Dach 
über dem Kopf selbst schaffen. Im Vorfeld 
wird die Straße abgesperrt und dann 
gehen viele fleißige und oft erfahrene 
Hände an die Arbeit, um das Zelt auf dem 
Schulhof der alten Schule in Westerhausen 
zu errichten. Wer einmal zugeschaut hat, 
wird erstaunt sein, wie schnell die fleißigen 
Männer, meist rund 30 an der Zahl, bei 
der Arbeit sind. Ein echter Kraftakt.

Das Zelt wird aufgebaut.

Bei der Generalprobe.



90

Doch mit dem Zelt alleine ist es noch 
nicht getan. In den folgenden Tagen 
steht der Innenausbau an. Bühne und 
Theken werden aufgebaut, ein zum 
Motto passendes Bühnenbild entsteht. 
Licht und Technik werden angeschlos-
sen, Tische und Bänke aufgebaut und 
schließlich dekoriert. Am Mittwoch vor 
Weiberfastnacht steht dann die General-
probe der Blumenkinder an. Passt alles, 
sitzt alles, klappt alles? Wenn nicht, ist 
es auch nicht schlimm. Es war ja nur die 
Generalprobe.

Der närrische Höhepunkt im Wester-
hausener Karneval beginnt am Frei-
tag nach Weiberfastnacht um 15.11 
Uhr, wenn das Lied von der alten Frau 
Schmitz und den Blümchen auf ihrem 
Fensterbrett erklingt. Die Blumenkinder 
marschieren auf die Bühne und er-
öffnen die Weibersitzung, die sie nach 
vielen Stunden toller Auftritte und bester 
Stimmung mit der Hitparade und ihrem 
traditionellen Abschlusstanz beenden. 

Die Party ist da längst nicht zu Ende. 
Spätestens mit dem Einlass für die 
Männer am Abend platzt das Zelt aus 
allen Nähten. Oft kommen die fleißi-
gen Helferinnen und Helfer hinter den 
Theken mit dem Nachschub an Geträn-
ken gar nicht hinterher. Um die „feste“ 
Verpflegung kümmert sich mittlerweile 
ein beauftragter Dienstleister. Trotzdem 
sind insgesamt 80 bis 90 ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer jedes Jahr im 
Einsatz, um den Karneval im Festzelt auf 
die Beine zu stellen. 

Doch wer feiern kann, kann auch 
arbeiten. Nach der Sitzung ist vor dem 
Familienkarneval. Das Zelt muss wieder 
hergerichtet werden und dafür quälen 
sich Vorstand, Blumenkinder und weitere 
Helfer am nächsten Morgen nach der 
großen Sitzung aus dem Bett und räu-
men auf, bestellen Getränke oder Öl für 
die Heizung nach, damit am folgenden 
Sonntag der Familienkarneval stattfinden 
kann.

Helfer hinter der Theke.
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Helfer hinter der Theke.

Sonntagnachmittag öffnet das Wester-
hausener Zelt zum zweiten Mal seine 
Türen und begrüßt Jung und Alt, die von 
den Karnevalszügen in Oberpleis und 
Söven bei freiem Eintritt ins Zelt strömen 
und bis spät in die Nacht fröhlich weiter 
Karneval feiern.

Wenn gegen Mitternacht „Niemals geht 
man so ganz“ ertönt, ist der Karneval in 
Westerhausen vorbei. Arbeit gibt es aber 
weiter: Das Zelt muss erneut gereinigt 
werden, Kostüme und Deko landen 
wieder in den Schränken und am Ende 
der Woche verschwindet auch das Fest-
zelt wieder in seinen Einzelteilen auf dem 
LKW, der es gebracht hat. An den Karne-
val in Westerhausen erinnern dann nur 
noch die Fotos und Videos und vielleicht 
die Artikel in der Lokalpresse, auf jeden 
Fall aber die vielen Erinnerungen in den 
Köpfen der Gästen und Beteiligten.

Vorbereitungen für den Familiensonntag.
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Mit etwas zeitlichem Abstand zur Karne-
valshochphase laden die Blumenkinder, 
die seit einigen Jahren ein offizieller, 
eingetragener Verein sind, zur jährli-
chen Mitgliederversammlung in die alte 
Schule nach Westerhausen ein. Hier wird 
alles geregelt, was ein Verein zu regeln 
hat: Vorstandswahlen und -berichte, Ab-
rechnungen und Kassenberichte. 

Den Schlusspunkt der Session und des 
Jahreszyklus setzt dann im Sommer das 
Helferfest der Blumenkinder für die vielen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, 
ohne die der Karneval in Westerhausen 
undenkbar wäre. Seit einigen Jahren lädt 
der Vorstand dazu in die Schutzhütte auf 
dem Waldfestplatz in Kurscheid ein. Bei 
kühlen Getränken und Leckerem vom 
Grill lässt man die Session Revue passie-
ren und plant schon für das nächste Jahr.
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Auf dem Helferfest.
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Eine Auswahl der Blumenkinderorden
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Wir haben im unteren Bild 7 Fehler eingebaut. Findest du alle?

Rätselseite
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Wie gut kennst du die Blumenkinder? 11 närrische Fragen :-) 

Wenn ihr die Lösung beider Rätsel kennt, könnt ihr uns diese gerne per E-Mail an  
Blumenkinder-Westerhausen@gmx.de senden und einen unserer Jubiläumsorden 
gewinnen. Einsendeschluss ist der 15.03.2020. Unter allen Teilnehmern wird ein 
Gewinner ausgelost und per E-Mail benachrichtigt.   

1. Das wievielte Jubiläum feiern die Blumenkinder dieses Jahr?
2. Worin feiern die Blumenkinder ihre Sitzung?
3. Wie heißt der 1. Vorsitzende mit Vornamen?
4. In welchem Ort steht das Festzelt der Blumenkinder?
5. Was gibt es vor der Sitzung kostenlos zu trinken?
6. Wo findet der Kartenvorverkauf statt?
7. In welchem Ort gehen die Blumenkinder am Karnevalssonntag im Zug mit?
8.  Wieviele Blumenkinder sind es aktuell?
9.  Was feiern die Blumenkinder sonntags nach dem Zug im Zelt?
10. Wie hieß die erste Präsidentin der Blumenkinder mit Vornamen?
11.  Was macht der Clown im Bühnenbild?
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Dank
Mit dieser kleinen Festschrift wollen 
wir die Geschichte der Blumenkinder 
Westerhausen zum 50-jährigen Bestehen 
festhalten und eine Möglichkeit schaffen, 
mit vielen Geschichten und Bildern auf 
die fünf Jahrzehnte zurückzublicken. Sie 
basiert für die Anfangsjahre vor allem 
auf der Erinnerung von Zeitzeugen, weil 
andere Quellen zur Geschichte fehlen.

Wir danken allen, die an der Erstellung 
der Festschrift mitgewirkt haben; allen 
voran Maren Kattwinkel für die ge-
lungene grafische Gestaltung, Mario 
Dahm für die informativen und kurz-
weiligen Texte und Carsten Goetz für die 

reibungslose Koordination der Werbe-
anzeigen. Außerdem danken wir allen 
aktiven und ehemaligen Blumenkindern 
und weiteren Beteiligten, die an der 
aufwendigen Recherche und Fotoaus-
wahl mitgewirkt haben, u.a. Claudia 
Batke, Hedwig Schmitz, Melanie Haas, 
Doro Czaika, Sarah Belle, Heike Czaika, 
Beate May, Erwin Witte, Christel Baum-
gart, Annemie Hanf, Gertrud Schmitz, 
Rosemarie Jacobs, Gertie Hosper.

Nicht zuletzt danken wir unseren zahlrei-
chen Sponsoren, die durch ihre Werbe-
anzeigen und Spenden den Druck der 
Jubiläums-Festschrift ermöglicht haben.
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 Nachhaltig
 ist einfach...

www.ksk-koeln.de/nachhaltigkeit

... wenn Ihr Finanzpartner 
einen verantwortungsvollen 
Beitrag für die Menschen,  
die Unternehmen und die 
Umwelt in der Region leistet.


